
nach aderborn eingemeindet kann INa  - fur ıne Regılonalstudie gut akzeptieren;
wunschenswert ware Te1lic gewesen, der Verfasser gelegentlich inten-
S1vere omparatıve Seitenblicke auf dıie evangelısche cNrıstlıche Nachstenliebe
geworfen, sowohl WwWäas die Verbandspolıiti angeht, als uch fur einzelne Fursor-
gezweiıige. Gelegentlic. gleıtet die flussige Schreibweise 1nN: Zzu Anekdotische
ab

azı Eın erstier und instlieg 1n die egıonalgeschichte kırc  ıchen
Hilfehandelns ist erfolgt, ber weilitere Forschungen un andere Zugri1ffe bleiben
erforderlich

einhar: Va  - pankeren

erNnNNarTı Frings, Zu melden uınd samtlıche Patıenten NS-,Euthanasıte‘ und Heı1l-
Nn Pflegeanstalten ımM Bıstum Muünster, Verlag Aschendor{ff, Munster 1994,
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Das Gedenkjahr 1995 ordert dıe Geschichtskultur In Deutschland in besonde-
1er WeIlse. el auf, daß die beıden großen Kırchen sıch (bısher?) 1U 1n
geringem Maße hıstorıscher Erinnerung un christlichem Gedenken en
herausfordern lassen. uch 1ın diesem eld cheınt der Rang der Kırchen als Faktor
der ultur abzunehmen. In gew1ssem Wıderspruch dazu StTe Tellıic. der
Aufschwung kırchengeschichtlich-fachlicher Einzelforschung, wobel INa  - ıch
inzwıschen hne eu uch IThemen zuwendet, die Nn1ıC. immer un! hne
weıteres den Ruhmesblattern der Kırchengeschichte zahlen

Zu den Gegenstanden, die In den etzten Jahren 1n den Blıckpunkt der
hıstorıschen Forschung geraten SINd, gehort die Konfrontatıion der konfessionellen
Fursorge fuüur Behinderte mıt der natıonalsozlalistischen krbgesundheılts-und
Vernichtungspolitik. egıon fuüur Kegı1on, oft Anstalt fur Anstalt WwIrd okumentiert,
w1e un In welchem Ausmaß} die natıonalsozlalistischen Angrıiıffe aufdasenVO
Patiıenten und die ingrTiffe In den Alltag der kırc  ıchen Einrichtungen ıch
ausgewirkt en ugleic versucht die Forschung, das zwıschen Versagen un!
Bewaährung, zwıschen Anpassung und offenem Wıderstand, zwıschen pragmatı-
schem Taktieren un!: prinzıplentreuer Standfestigkeit chwankend!:| Verhalten
VO Anstaltsgeistlichen und Arzten, VO ege- un! Verwaltungspersonal dıffe-
renzlert einzuschatzen. In diesen ragehorizont rel ıch diıe nıer vorzustellende
Studie e1in. ernnhnar: Frıngs uch uüuber dıe NS-,Euthanasıie‘ un die Heil- un!
Pflegeanstalten 1 Bıstum Munster ist 1ne In vielerleı 1NS1C wertvolle
Darstellung S1e ist grundlıch un! konzıs AUuSs den Quellen gearbeıtet, hat die
gesamte ecuelete Forschungsliteratur prazıse auf- und eingearbeiıtet, verknupft 1n
kluger W eilse allgemeine hıstorische mıt Okalen Entwiıcklungen, berucksichtigt
dıe selten erTreichte ene des alltaglıchen Anstaltslebens un! verzichtet
flussiıgen 11S auf alschen „Human ouch“ un ubertriebenes Pathos ın einer
sachlıchen Schreibweise, die sehr wohl eutlic. uch dıe personalen un thischen
omponenten des andelns anklıngen laßt In diesem Zusammenhang gehort
den Pluspunkten der Studie, daß das ırken VO: Bıschof Clemens ugust Graf
VO alen TeC nuchtern un dıfferenzlert dargeste WwIrd. Besonders eindruck-
lıch S1INd uch die aufefragungen Tuhenden vier Kurzbıographien 1mM nhang;
außer einem Ordensbruder un! einer angJjährig tatıgen Verwaltungskraft hat der
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Verfasser uch wel Bewohnerinnen interviewt. Es handelt ıch Iso 1ne
beeindruckende Forschungsleistung, ine gut gestaltete Darstellung un:! amı
insgesamt 1ne 1M Geschichts- un:! Gedenkjahr 1995 besonders empfehlens-
wertie Lekture

einNnarT'! Vä.  e pankeren

Zetr1ıC| ıer (Hrsg.), Iıe Reformierte ırche ( der TECLNEN Wetter, Geschıichte
und Archiıtektur e1ınes hundertjahrıgen akralbaueseKleıne Chrıiten
Z Geschichte der etter (Ruhr), Heft 4 9 Lesezeichenverlag ler. obeın,
Wetter (Ruhr) 1994, 116

In der el. „Kleine Schriften ZU. Geschichte der etter (Ruhr
prasentier sıch eın Seıliten tarkes Heft 2A7 100Jahrıgen uDılaum der ırche 1ın
der reformilerten Kırchengemeinde Wetter-  Teıheıt Daß A1e ırche das TIS
einer Gemeilnde pragt, betonen Burgermeister und Gemeindedirektor der
etter ın ihrem Vorwort TUn NUug, die Kirchengeschichte uch w1ıe hiler
geschehen als eıl der Reglonalgeschichte wahrzunehmen. Ansprechend un!
uübersichtlich gestaltet, mıiıt zanlreıchen Schwarzweißfotos, stımmungsvollen
Farbaufnahmen un spannenden Quellen aus den Archiven, wIrd dem Leser
Wissenswertes rund die reformilerte Kirche(ngemeıinde) nahegebracht. el
wIrd Nn1ıC. NUuI die historische Entwicklung, sondern uch der andor VO ırche
ın un fuüur dıe Gegenwart beleuchtet Hıeran zeig sıch, Ww1e pragend fur dıe heutige
Identitat einer Kirchengemeinde gerade ihre hiıstorıschen Wurzeln se1ın konnen.
Armın uliTrıc. amtlıerender Pfarrer ın der Kırchengemeinde, stellt die refor-

mılerte Gemeinde uber dreı ahrhunderte hinweg dar Er schlagt einen ogen VO

egıinn der eformatıon un! der rundung der Gemeilnde 1 TEe 1657 bıs hın
ZU eutigen aktıven Gemeindeleben 1eirıc. 1ler nutzie fur seinen Auf{satz
VO em die reichhaltıgen @Quellen des Archıvs der Kırchengemeinde. ındrucks-
voll schildert Geschichte un! Geschichten den Neubau der iırche, die
Dezember 1894 eingeweıht wurde. Der inzwıschen verstorbene ehemalıge Pfarrer
der Kirchengemeinde, eiınhar Gadeke, stellt untftier dem 1ıte „Ökumenische
Gemeinschaft auf der rundlage der Ortsgemeıinde‘ die eıt 1952 bestehenden
ontiaktie zwıschen der reformılerten un! lutherıschen Kırchengemeinde 1n etter
un: franzosıschen Partnergemeinden dar. Abschließend außert Pfarrer Armın
ulirıc. einıge Gedanken zum ema „Was edeutfe ‚Teformıert eın  € 1n UuUNnseilel

Za 2° OM1 ist eın Heft entstanden, das VOT emgen selıner Lesbarkeıt
un! seliner zahlreichen AbDbı.  ungen uch die bısher weniıg Kırchengeschichte
interessierten Burgeriınnen un! Burger der etter (Ruhr) mıt der histor1-
schen Tradıtion un! der egenwart VO ırche 1ın ihrem Ort vertraut machen
kann.

Kerstin Stockhecke
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